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STADTWERKE

TRAUNREUT

Niederschrift

über die öffentliche Sitzung des

WERKAUSSCHUSSES

am 16. März 2010

im Sitzungssaal des Rathauses

Der erste Bürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zu der heutigen Sitzung des

Werkausschusses alle Mitglieder ordnungsgemäß geladen wurden. Einwände dagegen wur

den nicht vorgeiragen.

Es waren zur Sitzung erschienen:

Bürgermeister Franz Parzinger

und die Werkausschussmitglieder:

Czepan Martin

Dangschat Hans-Peter

Dzial Günther

Gampert Stefanie ab 16:22 Uhr anwesend

Jobst Johann

Kneffel Hans

Nord Manfred

Ritter Klaus

Winkels Gerti

Nicht erschienen waren: Grund entschuldigt:

Liebetruth Gabriele Urlaub

Danner Johannes anderweitig verhindert (Vertr. für Frau Liebetruth)

Der erste Burgermeister stellte die Beschlussfahigkeit des Werkausschusses fest und erkun

digte sich nach Einwänden gegen die Tagesordnung; es wurden keine Einwände vorgetra

gen.
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TAGESORDNUNG

Besichtigung der Baustelle Neubau Betriebs- und Bürogebäude der Stadtwerke

Vor Sitzungsbeginn fand von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr die Besichtigung der Baustelle

in der Porschestraße statt. Die Herren Architekt Martin Jobst und Josef Holzner in

formierten die anwesenden Damen und Herren Stadträte Hans-Peter Dangschat,

Günther Dzial, Hans Kneffel, Bernhard Seitlinger, Gerti Winkels über den Stand der

Bauarbeiten. Die Einladung zur Besichtigung nahm ebenfalls Herr Rudolf Deppisch

(RPrA wahr.

II. ÖFFENTLICHER SITZUNGSTEIL

1. Angelegenheiten, die vorberatend behandelt werden

2. Angelegenheiten, die beschließend behandelt werden

2.1 Genehmigung der Planung: Druckerhöhungsanlage Mais/Steineck

2.2 Genehmigung der Planung: Erneuerung Wasserversorgungsleitung Werner-

von-Siemens-Straße

2.3 Genehmigung der Planung; Erneuerung Rechenanlage Kläranlage Traunreut

2.4 Vergabe Jahres-Leistungsverzeichnis Rohrleitungsreparaturen und Straßen-

und Gehweginstandsetzungen
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Sitzungstag 16.03.2010

für gegen Gegenstand und Inhalt des Beschlusses

den

Beschlusss

Bürgermeister Parzinger begrüßte die Herren Joachim König, Ingeni

eurbüro Beckel) und Anton Mader (Ingenieurbüro Dippold+Gerold).

Herr König stellte die Planung für Druckerhöhung Ortsteile

Mais/Steineck und die Wasserleitungserneuerung Werner-von-

Siemens-Straße (TOP 2.1 und 2.2) vor und Herr Mader die Erneue

rung des Rechen in der Kläranlage Traunreut (TOP 2.3).

I. ÖFFENTLICHER SITZUNGSTEIL

1. Angelegenheiten, die vorberatend behandelt werden

2. Angelegenheiten, die beschließend behandelt werden

2.1 Genehmigung der Planung Druckerhöhungsanlage Mais/Stein

eck: Vorstellung durch Ing.-Büro Beckel

Zur ordnungsgemäßen Wasserversorgung im Ortsteil Steineck betrei

ben die Stadtwerke Traunreut eine unterirdische Druckerhöhungsan

lage aus der Gründerzeit der Steiner Wasserversorgung. Der Zugang

zum erdüberdeckten Schachtbauwerk erfolgt über Einstiegsluke und

Leiter. Die besonders schlechte Bausubstanz, die Schwitzwasserbil

dung im Bauwerk und die sicherheitstechnischen Mehraufwendungen

bei Betrieb und Unterhalt führten anstatt einer Sanierung zu dem Er

gebnis, das alte Schachtbauwerk aufzulassen und daneben ein ober

irdisches Gebäude zu errichten. Das im städtischen Eigentum befind

liche Grundstück bietet ausreichend Platz.

Der vorliegende Bauentwurf des Ing.-Büros Beckel aus Übersee vom
01. Februar 2010 enthält ein neues Fertigteilgebäude mit Außenisolie

rung und Satteldach. Im Inneren befinden sich drei Pumpen, ein

Membrandruckbehälter und ein Technikschrank.

Im Umfeld der geplanten Druckerhöhungsanlage sind Anschlusslei

tungen und abgehende Leitungen neu zu verlegen und in das beste

hende Netz einzubinden.

Bisher erfolgte die Stromversorgung einschließlich Stromzählung über

das angrenzende landwirtschaftliche Anwesen. Dieser nicht mehr

zeitgemäße Zustand wird durch Neuverlegung eines Stromkabels ab

gestellt.

Das Gesamtvorhaben weist Kosten von netto € 81.770,- aus, die sich

in Kosten für das Gebäude von € 68.270,- und den Rohrleitungsbau

von € 13.500,- aufteilen. Im Wirtschaftsplan 2010 sind für die ur

sprünglich beabsichtigte Erneuerung netto € 50.000,- eingestellt. Des

halb fallen überplanmäßige Kosten in Höhe von netto € 32.000,- an.

Die Maßnahme soll aufgrund der gebotenen Dringlichkeit umgehend

ausgeschrieben und möglichst bald realisiert werden.








